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1. Bearbeitete Forschungsprojekte  
 
AG Atmosphärische Strahlung 
 
Hubschraubergetragene Strahlungsmessungen zur Bestimmung des Einflusses 
von Wolkeninhomogenitäten tropischer Grenzschichtbewölkung auf die 
Strahlungsbilanz  
Helicopter-borne radiation measurements to investigate the influence of cloud 
heterogeneities of tropical boundary layer clouds on radiative budget 
 
F. Henrich  (f.henrich@uni-leipzig.de), M. Wendisch (m.wendisch@uni-leipzig.de)  
H. Siebert  (siebert@tropos.de)  
 
Die Vernachlässigung von horizontalen Wolkeninhomogenitäten in Modellen zur 
Berechnung der solaren Strahlungsbilanz von Wolken kann zu erheblichen 
Diskrepanzen zwischen Modellergebnissen und Messungen führen. In 
Zusammenarbeit mit dem Leibniz-Institut für Troposphärenforschung wird der 
Einfluss von Inhomogenitätseffekten von tiefer Cumulusbewölkung in den Tropen 
auf  den Strahlungshaushalt untersucht. Hierfür wird ein neues, kompaktes  
Messsystem für spektrale Strahlungsmessungen gebaut, welches zusammen mit 
einer Messplatform für Aerosol-, Turbulenz- und Mikrophysikalischen 
Wolkenparametern  (ACTOS) erstmals die gleichzeitige Beobachtung von 
Wolkenmikrophysikalischen und Strahlungsgrößen ermöglichen wird. Hierfür wird 
ein Hubschrauber als Instrumententräger genutzt. Ergänzend sollen 
dreidimensionale Rechnungen mit einem Strahlungstransfermodell zur 
Interpretation der Messungen durchgeführt werden.  
Das Messgebiet (Barbados) bietet aufgrund seiner Lage zusätzlich die Möglichkeit 
der Untersuchung von anthropogenen Einflüssen auf den atmosphärischen 





 Finanzierung: Uni Leipzig, DFG WE 1900/18-1, IfT Leipzig 
 
 
AG Atmosphärische Strahlung 
 
Räumliche Verteilung von Eis- und Flüssigwasser in Arktischen 
Mischphasenwolken und deren Einfluss auf Energiehaushalt und Fernerkundung  
Spatial distribution of ice and liquid water in Arctic mixed-phase clouds and its impact on 
energy budget and remote sensing 
A. Ehrlich  (a.ehrlich@uni-leipzig.de), E. Bierwirth  (eike.bierwirth@uni-leipzig.de) 
M. Wendisch (m.wendisch@uni-leipzig.de) 
 
Mischphasenwolken mit nebeneinander existierendem flüssigem Wasser- und 
Eisanteil treten häufig in arktischen Regionen auf. Sie können theoretisch in einem 
Temperaturbereich zwischen -40°C und 0°C über längere Zeit hinweg stabil 
existieren. Wie bekannt ist, unterscheiden sich die optischen Eigenschaften von 
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reinen Wasser- und Eiswolken und damit auch ihr Einfluss auf die solare Strahlung. 
Zur Untersuchung der horizontalen Verteilung von Eis- und Flüssigwasser und 
deren Einfluss auf den Strahlungstransport wird dieses Projekt in Zusammenarbeit 
mit dem Alfred-Wegener-Institut für Polar- und Meeresforschung (AWI), 
Bremerhaven, durchgeführt.  
Kern des Projektes ist die internationale Messkampagne „Solar Radiation and 
Phase Discrimination of Arctic Clouds“ (SORPIC), die vom 30.April bis zum 20.Mai 
2010 auf Svalbard (Norwegen) stattfand (Projekt-Webseite http://www.uni-
leipzig.de/~sorpic/). Dabei wurden erfolgreich spektrale solare 
Strahlungsmessungen an Bord des Forschungsflugzeuges Polar-5 des AWI 
durchgeführt. Die gemessenen Strahlungsdaten sind vollständig korrigiert und 
kalibriert und stehen den Projektpartnern zur Verfügung. 
Simultan wurden Messungen mit der hyperspektralen Kamera AISA Eagle des AWI 
durchgeführt; die Auswertung erfolgt in Zusammenhang mit den Strahlungsdaten 
des SMART-Albedometers am LIM. AISA Eagle wurde im Labor des LIM spektral 
und radiometrisch kalibriert. 
Am 15.November 2010 hat das LIM einen Daten-Workshop mit den beteiligten 
Projektpartnern (AWI Potsdam/Bremerhaven, LaMP Clermont-Ferrand 
(Frankreich), Freie Universität Berlin) veranstaltet, bei dem der Fortgang der 





 Finanzierung: DFG WE 1900/17-1 
 
 
AG Atmosphärische Strahlung 
 
Eine neue Methode zur bodengebundenen Fernerkundung von Profilen 
mikrophysikalischer Eigenschaften von Wolken mittels abtastender Radiometrie 
und Lidar 
A novel method for ground-based remote sensing of profiles of cloud microphysical 
properties using scanning radiometry supplemented by Lidar 
 
E. Jäkel (e.jaekel@uni-leipzig.de, J. Walter (jwalter@uni-leipzig.de), M.Wendisch (m.wendisch@uni-
leipzig.de) 
  
Mit Hilfe einer neuen bodengebundenen aktiven und passiven Fernerkundungs-
methode soll die vertikale Entwicklung der Wolkenmikrostruktur und das 
Tropfenwachstum in konvektiven Wolken untersucht werden. Für diesen Zweck 
werden Strahldichtemessungen (passiv) der an den Wolkenrändern reflektierten 
solaren Strahlung mit Lidarmessungen (aktiv) kombiniert. Die Wolkenseite wird mit 
beiden Geräten sowohl zeitlich als auch örtlich synchronisiert vermessen. Diese 
Messungen werden mit neuen Algorithmen zur Gewinnung von wolken-
mikrophysikalischen Parametern kombiniert. Aus den analysierten Messungen kann 
dann ein Vertikalprofil der thermodynamischen Phase, sowie der effektive 
Wolkenpartikelradius abgeleitet werden. Dabei werden die drei-dimensionalen 
Strahlungseffekte der räumlich und zeitlich inhomogenen konvektiven Wolke 
berücksichtigt, was bei dieser Beobachtungsgeometrie unabdingbar ist.  
 




 Finanzierung: DFG JA 2023/2-1 
 
AG Atmosphärische Strahlung 
 
Megacities - Hochaufgelöste spektrale Albedo-Karten von Megastädten und ihre 
Anwendung in Aerosol-Satelliten Datengewinnung 
Megacities - High-resolution spectral albedo maps of megacities and its application in 
aerosol retrievals from satellite data 
 
B. Mey  (b.mey@uni-leipzig.de), M. Wendisch (m.wendisch@uni-leipzig.de)  
H. Jahn  (heiko.jahn@uni-bielefeld.de), A. Krämer  (alexander.kraemer@uni-bielefeld.de) 
,  
Chen Xingfeng (chenxf@irsa.ac.cn) , Gu Xingfa (guxingfa@irsa.ac.cn)  
 
Megastädte sind eines der größten Quellgebiete anthropogenen Aerosols. Sie 
fungieren daher als Punktquellen für Aerosole im globalen Kontext und beeinflussen 
lokal die Gesundheit der Menschen. Daher ist es wichtig den Aerosolgehalt der 
Atmosphäre in Megastadt-Regionen möglichst genau zu bestimmen. In Regionen 
ohne dichtes Messnetz für Spurenstoffe, ist die Satelliten-Fernerkundung ein 
geeignetes Mittel, um Spurenstoffe regelmäßig zu messen. Zur Ableitung der 
Aerosoloptischen Dicke aus Satellitendaten muss das empfangene Signal der 
reflektierten Strahlung in einen atmosphärischen Anteil und den Bodenanteil getrennt 
werden. Der Bodenanteil ist durch die Boden-Albedo oder –Reflektivität gegeben, 
welcher schwierig aus Satellitenmessungen bestimmt werden kann. 
Spektral und räumlich hochaufgelöste Messungen der Bodenalbedo wurden mit der 
Kombination aus den flugzeuggetragenen Messsystemen SMART-Albedometer 
(400-2100 nm) und einer Kamera (Geospatial Systems, MS 4100) mit 3 spektralen 
Kanälen gemessen. Der erste Datensatz wurde in Leipzig im Jahr 2007 
aufgenommen, der zweite Datensatz konnte im Dezember 2009 in Zhongshan, 
China, gemeinsam mit unseren chinesischen Kooperationspartnern des Institute of 
Remote Sensing Applications erfasst werden.  
Das Satelliten-Tool IMAPP der Universität Wisconsin wurde auf Computern des 
Instituts für Meteorologie installiert und steht nun für wissenschaftliche Zwecke in 
diesem, sowie anderen Projekten bereit. 
Es wird erwartet, dass durch Verwendung der hochaufgelösten Messdaten der 
Bodenalbedo im Aerosol-Retrieval der Satellitendaten das Resultat der Aerosol 
Optischen Dicke verbessert werden kann. 
 
Weiterführung: nein  
 
Finanzierung: DFG, SPP 1233 (WE 1900/16-2) 
************************************************************************************ 
AG Atmosphärische Strahlung 
 
Räumlich inhomogene Zirren: Einfluss auf die atmosphärische Strahlung 
Spatially Inhomogeneous Cirrus: Influence on Atmospheric Radiation 
M. Wendisch (m.wendisch@uni-leipzig.de),  
F. Finger (f.finger@uni-leipzig.de) 
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Die Strahlungseffekte durch inhomogene Zirren werden mit Hilfe einer Kombination 
von Flugzeuggetragenen Messungen (Strahlung und mikrophysikalische 
Eigenschaften), einem 3D Strahlungsmodell und einem dynamischen 
wolkenauflösenden Zirrus-Modell untersucht. Ein instrumentiertes Flugzeug (Lear-
Jet) misst die spektrale Strahlung über Zirren im Rahmen einer Feldmesskampagne. 
Daraus werden die mikrophysikalischen Felder der Zirren abgeleitet. Diese werden 
verglichen mit gleichzeitigen in situ Messungen, welche mit einer Schleppsonde 
gesammelt werden. Diese wird gleichzeitig vom Flugzeug durch die Zirren gezogen 
wird. Parallel dazu werden die örtlichen Inhomogenitäten der Zirren Felder mit Hilfe 
einer abbildenden digitalen CCD Kamera beobachtet. Zusätzlich wird ein 
wolkenauflösendes Zirren-Modell benutzt zur Berechnung der mikrophysikalischen 
Zirren-Felder. Die aus den kombinierten in situ und indirekten Messungen 
abgeleiteten sowie modellierten mikrophysikalischen Zirren-Felder werden als 






 Finanzierung: DFG WE 1900/19-1 
 
 
AG Atmosphärische Strahlung 
 
Solare Strahlungsmessungen auf HALO 
Solar Radiation Measurements on HALO 
C. Fricke (fricke@uni-leipzig.de) 
M. Wendisch (m.wendisch@uni-leipzig.de) 
 
HALO (High Altitude and LOng Range Research Aircraft) ist das Synonym für das 
neue deutsche Forschungsflugzeug mit dem es möglich sein wird, eine Vielzahl 
von verschiedensten atmosphärischen Parametern bis hin in die untere 
Stratosphäre zu messen. Aufgrund seiner Reichweite, sowohl in vertikaler als auch 
in horizontaler Richtung bietet HALO die Möglichkeit großräumige Strahlungsfelder 
zu erfassen. Während zwei HALO Demo-Missionen kommen dabei neu entwickelte 
Spektrometersysteme zur spektralen Erfassung solarer Strahlung  zum Einsatz. Die 
dabei ermittelten Messgrößen sind zum einen die (i) spektrale Strahlflussdichte, 
welche den solaren Strahlungshaushalt der Atmosphäre bestimmt, sowie die (ii) 
spektrale aktinische Flussdichte,  welche photolytische Prozesse innerhalb der 
Atmosphäre kontrolliert. Die solare spektrale Strahldichte in Nadir-Richtung wird für 
Fernerkundungsuntersuchungen zusätzlich simultan gemessen. Für die 
Strahlflussdichten ist es dabei entscheidend, die aufwärts- sowie abwärts 
gerichteten Flussdichten, welche mittels der Kosinusempfänger oberhalb und 
unterhalb des Flugzeugs empfangen werden, zu unterscheiden. Hierfür sind 
Stabilisierungsplattformen vorgesehen, die die Bewegungen des Flugzeuges 
aufzeichnen und die Position der Empfänger mit hinreichender zeitlicher 
Verzögerung korrigieren. Bezüglich der aktinischen Flussdichte ist die Kombination 
aus hoher zeitlicher Auflösung und hoher Genauigkeit innerhalb des UV-B 
Bereiches die größte Herausforderung. Realisiert wird selbige durch eine 
entsprechende Kombination aus Monochromatoren und Detektoren. Die aus allen 
Daten gewonnenen Erkenntnisse sollen zur Modellverbesserung verwendet 
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werden, um sowohl Oxidationsprozesse als auch die mikrophysikalischen 
Prozesse, welche für die Bildung und zeitlichen Entwicklung von Zirren 




 Finanzierung: DFG WE 1900/21-1 
 
AG Atmosphärische Strahlung 
 
HALO Koordination von “Aerosol, Cloud, Precipitation, and Radiation Interactions 
and Dynamics of Extra-Tropical Convective Cloud Systems” (ACRIDICON) 
HALO coordination of ACRIDICON 
D. Rosenow (d.rosenow@uni-leipzig.de) 
M. Wendisch (m.wendisch@uni-leipzig.de) 
 
Konvektive Wolken können erheblichen ökonomischen Schaden verursachen 
aufgrund von starken Windböen, heftigen Schauern und Niederschlagen, welche 
teilweise mit Hagel, Graupel, und Gewittern verbunden sein können. Die Dynamik 
und Heftigkeit dieser ausgeprägten Wettererscheinungen werden bestimmt durch 
mikrophysikalische Prozesse bei der Wolken- und Niederschlagsbildung, welche 
beeinflusst werden können durch Aerosolpartikel und Wechselwirkungen mit 
atmosphärischer Strahlung. Weiterhin werden durch konvektive Wolken 
Spurengase und Aerosolpartikel prozessiert und umverteilt durch vertikalen 
Transport sowie Ein- und Ausmischen der Wolke mit der Umgebungsluft. Um diese 
Wechselwirkungen zwischen Spurengasen, Aerosolpartikeln und der Wolken- und 
Niederschlagsbildung  sowie atmosphärischer Strahlung in außertropischen, 
konvektiven Wolken zu untersuchen, wurde die HALO Demo-Mission “Aerosol, 
Wolken, Niederschlag, und Strahlungswechselwirkungen sowie Dynamik von 
außertropischen, konvektiven Wolkensystemen (ACRIDICON)” vorgeschlagen. 
ACRIDICON trägt bei zu zwei Schwerpunkten des SPP 1294 bei: „Wolken und 
Niederschlag“ und „Transport und Dynamik in der Troposphäre und der unteren 
Stratosphäre“. Der vorliegende Antrag beinhaltet hauptsächlich die Organisation 
und das Management von ACRIDICON sowie teilweise einen Beitrag zur Analyse 
und Auswertung der Strahlungsmessungen, welche bei dieser HALO Demo-




 Finanzierung: DFG WE 1900/22-1 
 
AG Atmosphärische Strahlung 
 
Koordination des Schwerpunktsprogramms 1294 "Atmosphären- und 
Erdsystemforschung mit dem Forschungsflugzeug HALO (High Altitude and Long 
Range Research Aircraft)" 
HALO coordination project 
M. Wendisch (m.wendisch@uni-leipzig.de) 
D. Rosenow (d.rosenow@uni-leipzig.de) 
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Das Projekt dient vornehmlich der Kooperation und der Kommunikation unter den 
Einzelprojekten des Schwerpunktprogramms. Im Rahmen des Projekts werden ein 
jährliches Statusseminar sowie jährliche Themen-Workshops geplant und 
durchgeführt. Die drei Koordinatoren vertreten den SPP gegenüber der DFG, dem 
Wissenschaftlichen Lenkungsausschuss von HALO (WLA), dem HALO Projektteam 
des Deutschen Zentrums für Luft- und Raumfahrt (DLR) und nach außen. Das 
Koordinatoren-Team betreibt Maßnahmen zur Nachwuchs- und 
Gleichstellungsförderung. Zentrale Initiativen wie gemeinsame 
Sammelveröffentlichungen in einem Sonderband oder die Durchführung von 
Sitzungen zu Themenschwerpunkten ("special sessions") bei internationalen 
Konferenzen sowie der Internetauftritt des SPP werden im Rahmen dieses Projekts 




 Finanzierung: DFG WE 1900/24-1 
 
 
AG Atmosphärische Strahlung 
 
EUFAR - European Facility for Airborne Research in Environmental and Geo-
sciences 
M. Wendisch (m.wendisch@uni-leipzig.de) 
D. Rosenow (d.rosenow@uni-leipzig.de) 
Im Rahmen dieses Projektes werden die Expert Working Groups koordiniert. 
Workshops werden organisiert, und ein Buch wird geschrieben: 
Wendisch, M., and J.-L. Brenguier, Airborne Measurements – Methods and 




 Finanzierung: EU 
 
AG Atmosphärische Strahlung 
 
 
Spektrale Strahlungsbilanz über dem Atlantik aus Modell und Beobachtung 
Spectral radiation budget over the Atlantic Ocean from model and observation 
A. Macke (macke@tropos.de) 
M. Wendisch (m.wendisch@uni-leipzig.de) 
M. Brückner (mbrueck@rz.uni-leipzig.de) 
B. Pospichal (bernhard.pospichal@uni-leipzig.de) 
 
Der Stoff- und Energieaustausch zwischen Ozean und Atmosphäre spielt eine 
entscheidende Rolle für die physikalische, chemische und biologische Entwicklung 
unseres Klimasystems Erde. Die von den beteiligten Forschungseinrichtungen 
entwickelten und eingesetzten Technologien zur in-situ Messung im Ozean und zur 
aktiven/passiven Fernerkundung der Atmosphäre, ermöglichen erstmalig durch 
eine Kombination dieser Daten eine kontinuierliche Erfassung relevanter 
Parameter. Im Rahmen des WGL-Verbundprojekts OCEANET wurde in 
Zusammenarbeit der Forschungseinrichtungen (IFM-GEOMAR, IfT Leipzig, 
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Universität Leipzig, GKSS Geesthacht, AWI) eine autonome Messplattform 
entwickelt, die langfristig für den operationellen Betrieb an Bord von Fracht- und 
Forschungsschiffen vorgesehen ist.  
Zum Verstehen des Klimasystems Ozean und Atmosphäre spielen Wolken und 
Strahlung eine wichtige Rolle. Da die Wolkenstrukturen sehr inhomogen sind und 
damit für Strahlungsübertragungsprozesse entscheidend sind, müssen diese 
Prozesse in Strahlungsparametrisierungen berücksichtigt werden. Eine 
Kombination der Beobachtung von physikalischen Eigenschaften und 
Strahlungseigenschaften von Wolken sind eine Möglichkeit solche 
Parametrisierungen anzugleichen oder zu validieren. Mithilfe der Erweiterung der 
breitbandigen Strahlungsflussdichtemessungen auf spektrale Strahldichte- und 
Strahlungsflussdichtemessungen mit einem bodengebundenem Spektrometer 
(CORAS) können unterschiedliche Wolkentypen zugeordnet werden. Beobachtete 
Atmosphärenzustände werden in ein 3D-Monte-Carlo Strahlungstransportmodell 
eingegeben, sodass die Ergebnisse mit den gemessenen Parametern verglichen 





 Finanzierung: Leibniz-Institut für Troposphärenforschung 
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AG Atmosphärische Strahlung 
 
Ein Monte Carlo Modell zur Berechnung spektraler atmosphärischer 
Strahlungsgrößen unter Berücksichtigung von Polarisationsprozessen 
A Monte Carlo Model to calculate atmospheric radiation considering polarization 
M. Wendisch (m.wendisch@uni-leipzig.de) 
A. Macke (macke@tropos.de) 
 
Hierbei wird ein neues Strahlungsübertragungsmodell aufgebaut welches explizit 
Polarisationseffekte berücksichtigt. Das Modell soll nach Fertigstellung mit 










AG Wolken und globales Klima 
 
Evaluierung des Einflusses von kurzlebigen Verschmutzungen der Atmosphäre auf 
Klima und Luftqualität  
Evaluating the climate and air quality impacts of short-lived pollutants (ECLIPSE) 
 
Koordinator: A. Stohl, Norwegian Institute for Air Research (ast@nilu.no) 
Beitrag der Universität Leipzig: J. Quaas (johannes.quaas@uni-leipzig.de) 
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Ribu Cherian (ribu.cherian@uni-leipzig.de) 
 
ECLIPSE hat zum Ziel, effektive Emissions-Reduktions-Strategien für kurzlebige, 
klimarelevante Verschmutzungsstoffe in der Atmosphäre zu entwickeln und zu 
evaluieren.  Gase und Aerosole wie Stickoxide, Kohlenwasserstoffe, Sulfat und 
Ruß werden derzeit nicht in klimapolitische Maßnahmen einbezogen. Eine 
Reduktion kann aber der Abmilderung des Klimawandels dienen und gleichzeitig 
die Luftqualität verbessern. In ECLIPSE trägt die Universität Leipzig gekoppelte 
Klimasimulationen mit dem Modellsystem ECHAM6-HAM/MPIOM bei und 




 Finanzierung: EU FP7  
 
 
Monitoring von Zusammensetzung der Atmosphäre und Klima – Interims-
Implementierung.  
Monitoring atmospheric composition and climate – interim implementation (MACC-II) 
 
Koordinator: V.-H. Peuch, Europäisches Zentrum für Mittelfristige Wettervorhersage 
(Vincent-Henri.Peuch@ecmwf.int) 
Beitrag der Universität Leipzig: J. Quaas (johannes.quaas@uni-leipzig.de) 
Johannes Mülmenstädt (johannes.muelmenstaedt@uni-leipzig.de) 
 
 Im Rahmen des europäischen Beitrags für das globale Monitoring für Umwelt und 
Sicherheit (Global Monitoring for Environment and Security, GMES), bildet MACC den 
Vorläufer des operationellen Dienstes für die Atmosphärenkomponente. Dabei wird durch 
die Assimilation einer Vielzahl von Beobachtungen der Zusammensetzung der 
Atmosphäre in einer neuen Version des Wettervorhersagemodells des Europäischen 
Zentrums für mittelfristige Wettervorhersage (EZMW) ein konsistener Datensatz 
geschaffen. Beitrag der Universität Leipzig ist es, den Klimaantrieb durch den 
anthropogenen Beitrag zur Aerosolbelastung aufgrund ihres Einflusses auf die Wolken zu 





 Finanzierung: EU FP7  
 
 
High Definition Clouds and Precipitation for Climate Prediction (HD(CP)²) – 
Teilprojekte  
HD(CP)² - O2 Full-domain observations 
HD(CP)² - S1 Diagnostics 
HD(CP)² - S6 PDF cloud schemes 
 
Koordinator: Bjorn Stevens, Max-Planck-Institut für Meteorologie 
(bjorn.stevens@zmaw.de) 
Beitrag der Universität Leipzig: J. Quaas (johannes.quaas@uni-leipzig.de) 
Christine Nam (christine.nam@uni-leipzig.de) 
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Odran Sourdeval (odran.sourdeval@uni-leipzig.de) 
Heiner Matthias Brück (matthias,brueck@uni-leipzig.de) 
 
Ziel von HD(CP)² ist es, Parametrisierungen von Wolken- und Niederschlagsprozessen in 
Klimamodellen zu verbessern, und die Verbesserung der simulierten Wolken-Klima-
Feedbacks nachzuweisen. Dazu wird in den Teilprojekten zur Modellierung eine 
hochaufgelöste (100 m horizontal) Simulation für mehrere Monate über Mitteleuropa 
vorbereitet, die als Referenz dienen kann. In den Teilprojekten zur Beobachtung werden 
Datensätze erstellt, die der Evaluierung dieses Modells und der Erstellung oder 
Verbesserung und Evaluierung von Klimamodellparametrisierungen dienen. In O2 werden 
konkret Messnetze (Niederschlagsradar, GPS, Ceilometer) und Satellitendaten für 
flächige Informationen über dem gesamten HD(CP)²-Gebiet aufgearbeitet. In den 
Teilprojekten zur Synthese wird darauf hingearbeitet, die sehr großen Datenmengen der 
geplanten Simulation sinnvoll zu verarbeiten. Konkret werden in Teilprojekt S1 
Diagnostiken entwickelt, die relevante Metriken online während der Simulation berechnen, 
so dass kein Herausschreiben von sehr großen Datensätzen und Postprocessing nötig ist. 
Im Beitrag der Universität Leipzig werden hier Joint-PDFs konstruiert, die für 
Wolkenparametrisierungen relevant sind. In Teilprojekt S6 wird die Nutzung dieser PDFs 
für die Evaluierung von Wolkenparametrisierungen in Klimamodellen, die auf 
Wahrscheinlichkeitsdichtefunktionen (probability density functions, PDFs) der subskaligen 
Verteilung von der Gesamtwasser-spezifischen Feuchte und ggf. anderen Größen 
basieren, vorbereitet. Dazu werden Sensitivitätssimulationen mit ECHAM6 mit 
verschiedenen Wolkenparametrisierungen durchgeführt, und eine Evaluierung auf der 




 Finanzierung: BMBF 
 
Quantifying Aerosol-Cloud-Climate Effects by Regime 
 
Koordinator: Johannes Quaas, Universität Leipzig (johannes.quaas@uni-leipzig.de) 
Beitrag der Universität Leipzig: J. Quaas (johannes.quaas@uni-leipzig.de) 
Dipu Sudhakar (dipu.sudhakar@uni-leipzig.de) 
Claudia Unglaub (unglaub@rz.uni-leipzig.de) 
Karoline Block (karoline.block@uni-leipzig.de) 
 
Ziel von QUAERERE ist die verlässliche Quantifizierung des Strahlungsantriebs von 
anthropogenen Aerosolen durch ihren Effekt auf Wolken. Aufbauend auf früheren Arbeiten 
sollen hierzu Satellitendaten verschiedener Instrumente kombiniert und in einem 
statistischen Ansatz ausgewertet werden. Die Aerosol-Informationen für diese Studie 
stammen dabei nicht direkt aus Satellitendaten, sondern in wesentlich verbesserter 
Qualität aus der Reanalyse des MACC-II-Projetks. Die statistische Analyse soll für 
einzelne Wolken-Aerosol-Regime durchgeführt werden. Neben dieser 
beobachtungsbasierten Abschätzung sollen Simulationen mit dem regionalen Aerosol-
Klima-Modell COSMO-MUSCAT (in Zusammenarbeit mit dem Leibniz-Institut für 
Troposphärenforschung) durchgeführt werden, die in Sensitivitätsstudien mit 
abgeschalteten anthropogenen Emissionen dazu dienen können, in den statistischen 
Korrelationen aus den Satellitendaten Kausalzusammenhänge nachzuweisen. Schließlich 
soll in Simulationen mit dem globalen Aerosol-Klima-Modell ECHAM6-HAM2 eine globale 
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 Finanzierung: Europäischer Forschungsrat (ERC) 
************************************************************************** 
Auswirkung möglicher Klimaänderung auf das Wasserdargebot in verschiedenen 
Wassereinzugsgebieten Sachsens 
Potential climate change impacts on the water supply in different drainage basins 
of Saxony 
 
Prof. Dr. G. Tetzlaff (tetzlaff@uni-leipzig.de), Dr. A. Raabe (raabe@uni-leipzig.de), 
Dr. M. Barth (mbarth@uni-leipzig.de), L. Schenk (ludwig.schenk@uni-leipzig.de) 
 
Klimaveränderungen wirken sich auf das Wasserdargebot im Einzugsgebiet von 
Talsperren aus. Aus den Langfristvorhersagen unterschiedlicher Klimamodelle, 
deren Grundlage verschiedene Emissions-Szenarien sind, sollen 










Selbstkalibrierende EUV/UV-Spektrophotometer SolACES 
Auto-Calibrating EUV/UV Spectrophotometers SolACES 
 
Prof. Dr. Christoph Jacobi (jacobi @ rz.uni-leipzig.de), Dr. B. Nikutowski, C. Unglaub  
 
Das vom Fraunhofer IPM entwickelte Instrument SolACES (Solar Auto Calibrating 
EUV / UV Spectrometers), soll die solare Strahlung im Wellenlängenbereich von 17 
bis 220 nm spektral aufgelöst mit hoher radiometrischer Absolutgenauigkeit messen. 
Im Projekt erfolgt neben Unterstützung der Missionsvorbereitung und -begleitung die 
Aufbereitung der Rohdaten, Datenauswertung, Erstellung empirischer Modelle der 




Finanzierung: Auftrag (Fraunhofer-Institut für Physikalische Messtechnik) 





Planetare Wellen aus Radiookultationen 
Planetary waves derived from radio occultations 
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Prof. Dr. Christoph Jacobi (jacobi @ rz.uni-leipzig.de), Prof. A.I. Pogoreltsev, E. 
Chumak, Russian State Hydrometeorological University 
 
Innerhalb des Projekts sollen globale Karten konvektiver Indizes, abgeleitet aus 
GPS-Radiokkultationsdaten, erstellt werden. Diese werden ergänzt durch Analysen 
planetarer Wellenaktivität aus MetOffice-Reanalysen. Die Untersuchungen sollen 
klären, ob die konvektiven Indizes zur Vorhersage rascher Stratosphären-











Ableitung atomaren Sauerstoffs 
Vertical profiles of atomic oxygen 
 
Prof. Dr. Christoph Jacobi (jacobi @ rz.uni-leipzig.de), Prof. V. Yankovsky, E. 
Fodotova, St. Petersburg State University 
 
Innerhalb des Projekts wird ein Modell weiter entwickelt, welches die Raten 
atomaren Sauerstoffs aus denjenigen molekularen Sauerstoffs bestimmt. Das Modell 












Wellen- und Strahlungsprozesse 
Waves and radiation processes 
 
Prof. Dr. Christoph Jacobi (jacobi @ rz.uni-leipzig.de), Prof.G. Shved, Prof. V. 
Yankovsky, K. Martyshenko, T. Beliaev, St. Petersburg State University 
 
Innerhalb des Projekts sollen einerseits Methoden verglichen werden, mit denen 
stratosphärische Ozonkonzentrationen aus denjenigen molekularen Sauerstoffs 
abgeleitet werden können. Weiterhin sollen atmosphärische Normalmoden mit 
kurzen Perioden theoretisch abgeleitet und mit Hilfe bodengebundenener 
Messungen erfasst werden. 
 
Weiterführung: ja 
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Dynamik und Chemie der Troposphäre/Stratosphäre 
Dynamics and Chemistry of the troposphere/stratosphere 
 
Prof. Dr. Christoph Jacobi (jacobi @ rz.uni-leipzig.de), Prof. A.I. Pogoreltsev, S. 
Smythlyaev, K. Lazareva, E. Drobashevskaya, Russian State Hydrometeorological 
University 
 
Innerhalb des Projekts sollen einerseits konvektive Indizes auf der Basis von GPS-
Radiookkultationsdaten erstellt werden, und andererseits Chemietransport-











Bestimmung des Energie- und Stoffaustauschs zwischen Bodenoberfläche und 
Pflanzenbestand, Umgebung und Atmosphäre durch mikrometeorologische 
Messverfahren der Anemometrie –Thermometrie, Teilprojekt: Akustische 
Strömungs- und Temperaturmessungen über einer Lysimeterfläche 
Determination of the energy and matter exchange between the ground surface and 
vegetation canopy, environment and atmosphere using micro-meteorological 
measurement techniques of anemometry and thermometry, sub-project: Acoustic 
flow and temperature measurements over a lysimeter 
 
Dr. Armin Raabe (raabe@uni-leipzig.de), Dr. Astrid Ziemann (ziemann@uni-
leipzig.de), Dr. Manuela Barth (mbarth@uni-leipzig.de), Dipl. Met. Gabi Fischer 
(gfischer@uni-leipzig.de), Dipl.-Inf. (FH) Falk Kaiser (fkaiser@rz.uni-leipzig.de), 
Dr. Sascha Reth (sascha.reth@ugt-online.de), Dr. Christian Heerdt 
(christian.heerdt@ugt-online.de), Rick Friedrich (rick.friedrich@ugt-online.de), 
Umwelt-Gerätetechnik UGT GmbH Müncheberg, 
Prof. Dr. Christian Bernhofer (christian.bernhofer@tu-dresden.de), Dipl.-Hydrol. 
Markus Hehn (markus.hehn@tu-dresden.de), Dipl.-Geogr. David Schaffrath 
(david.schaffrath@tu-dresden.de), TU Dresden, Professur für Meteorologie 
 
Für die Quantifizierung des Energie- und Gasaustausches am oberen Rand eines 
Lysimeters existieren bislang keine allseits anerkannten Messmethoden. Derzeit 
wird die Lysimeteroberfläche mit Sensoren bestückt, die allerdings ihrerseits die 
Wechselwirkung zwischen Lysimeter und Luftströmung beeinflussen können. 
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Einen Beitrag zur Quantifizierung dieser Energie- und Stofftransporte können 
mikrometeorologische Messverfahren leisten, wenn es gelingt, die Sensoren nahe 
genug über einer Lysimeterfläche zu positionieren, ohne dass die 
Wechselwirkungsverhältnisse zwischen Lysimeter und Luftströmung gestört 
werden. 
Deshalb wird hier ein über die Messfläche des Lysimeters aufgespanntes 
akustisches Temperatur- und Strömungsmessverfahren entwickelt, das in einem 
durch die akustischen Messstrecken begrenzten Volumen über dem Lysimeter die 
Wechselwirkung zwischen der Oberfläche und den Luftmassen über dem Lysimeter 
aufzeichnet. Unter Hinzunahme weiterer Sensoren (in erster Ausbaustufe CO2, 
H2O) soll es gelingen, den Energie- und Massenaustausch in diesem Volumen 
berührungslos zu sondieren. Dieses kontrolliert behandelte Volumen wird hier als 










Sensormodul und Dispatcher-System zur intelligenten und autonomen 
Überwachung von Umgebungsbedingungen  in Rechenzentren und Serverräumen 
(SenDiServ) 
Sensor module and dispatcher system for intelligent and autonomous monitoring of 
environmental conditions in data centers and server rooms (SenDiServ) 
 
Dr. Armin Raabe (raabe@uni-leipzig.de),Manuela Barth (mbarth@uni-leipzig.de),  
Dipl. Met. Gabi Fischer (gfischer@uni-leipzig.de),  
gemeinsam mit  
RÖWAPLAN AG, Brahmsweg 4, 73453 Abtsgmünd 
Und 
GED Gesellschaft für Elektronik und Design mbH, Pastoratsstraße 3, 53809 
Ruppichteroth-Winterscheid 
 
Es wird eine modulare, miniaturisierte Sensorplattform zur Erfassung und 
Überwachung von über Schallsignalanalysen ermittelte Luftströmungen und 
Temperaturverteilungen  entwickelt. Das Projekt  basiert auf Arbeiten zur 
akustischen Laufzeittomografie, die am LIM durchgeführt wurden. Die Verfahren 
werden auf Innenräume umgesetzt und sollen so angewendet werden, dass eine 
Reduzierung des Kühlenergieverbrauchs u.a. von Rechenzentren und 




Finanzierung: BMWi, Zentrales Innvovationsprogramm Mittelstand (ZIM), 








Wetterabhängige Schallausbreitung, Lärmschutz an Schießplätzen der Bundeswehr 
Weather permitting sound propagation, noise protection at artillery range of the 
Bundeswehr 
 
Dr. Armin Raabe (raabe@uni-leipzig.de),  
  Jun.-Prof. Dr. Astrid Ziemann (ziemann@uni-leipzig.de 
Dipl. Met. Michael Wilsdorf (mwils@uni-leipzig.de) 
 
Dieses Projekt setzt die langjährige und erfolgreiche Zusammenarbeit des Institutes 
für Meteorologie der Universität Leipzig mit der Bundeswehr, hier im speziellen mit 
dem AGeoBw, fort. Anlass waren Artillerieschießen, bei denen die akustische 
Belastung in der Nachbarschaft von TrÜb-Plätzen derart erhöht war, dass es zu 
Beschwerden / Klagen von Bürgern und der Kommunen kam. Ein verstärkender 
Faktor war in den betreffenden Fällen u.a. die Wettersituation, bei der eine 
ausgeprägte Temperaturinversion zu einer anomalen Schallausbreitung führte. 
Ziel dieser Studie ist deshalb die weitere Verbesserung der bestehenden 
Schallimmissionsprognose, sowohl in konzeptioneller Hinsicht, als auch in ihrer 
Praktikabilität sowie in der statistischen Absicherung der zu Grunde liegenden 
Auswertungen. Datengrundlagen der schallklimatologischen Untersuchungen sind 
Radiosondenaufstiege des Deutschen Wetterdienstes und der Bundeswehr, die im 
Zeitraum 2001 bis mindestens 2007 an 14 Stationen im Bundesgebiet jeweils zu 
den Terminen 00 UTC und 12 UTC durchgeführt wurden. Damit erweitern diese 
Daten den untersuchten Datenumfang einschließlich der Vorgängerstudie (von 
1990 bis 2000) auf 18 Jahre. 
 
Weiterführung: Nein 
 Finanzierung: AGeoBw; M/UR1M/7A180/7A524 
 
********************************************************************* 
AG Bodengebundene Fernerkundung 
Ground-based remote sensing 
 
HD(CP)²-High definition clouds and precipitation for advancing climate prediction 
 
Jun.-Prof. Dr. Bernhard Pospichal (bernhard.pospichal@uni-leipzig.de 
MSc Andreas Foth (andreas.foth@uni-leipzig.de) 
 
Dieses Projekt beschäftigt sich mit einem sehr relevanten Thema in der aktuellen 
meteorologischen Forschung, nämlich der Repräsentation von Wolken in 
Atmosphärenmodellen. Dabei sind noch viele Unsicherheiten, sowohl auf der 
Beobachtungs- als auch auf der Modellseite zu bemängeln. Im Rahmen von 
HD(CP)² wird die Expertise zu diesem Themenkomplex deutschlandweit gebündelt. 
Intensivierte Beobachtungen an verschiedenen Orten, sowie die Kombination 
verschiedener Messverfahren, soll es u.a. ermöglichen, bessere 
Parametrisierungen von Wolken in Modellen zu erhalten.  
Am LIM soll in diesem Zusammenhang ein neuer Algorithmus zur Bestimmung 
vertikaler Wasserdampfverteilung aus Fernerkundungsdaten (passive 
Mikrowellenradiometer und Raman-Lidar) erstellt werden.  
 




 Finanzierung: BMBF, FKZ: 01LK1209D 
 
************************************ 
AG Bodengebundene Fernerkundung 
Ground-based remote sensing 
 
Leibniz Graduiertenschule Wolken-Aerosol-Strahlung (Leibniz Graduate School 
Clouds-Aerosol-Radiation) 
 
Jun.-Prof. Dr. Bernhard Pospichal (bernhard.pospichal@uni-leipzig.de 
MSc Daniel Merk (merk@tropos.de) 
 
Im Rahmen der Graduiertenschule Wolken-Aerosol-Strahlung soll im Rahmen von 
sieben Promotionen der indirekte Aerosoleffekt von verschiedenen Seiten 
(Mikrophysik, Chemie, Fernerkundung, etc.) betrachtet werden. Die hier 
vorliegende Arbeit befasst sich mit Fernerkundungsbeobachtungen. Das 
Besondere daran ist die Verknüpfung von Satellitendaten (SEVIRI sichtbar und 
nahes Infrarot) und bodengebundener Fernerkundung (Lidar, Radar, 
Mikrowellenradiometer im Rahmen von LACROS). Daraus soll eine verbesserte 
Charakterisierung von Flüssigwasserwolken im Hinblick auf deren 






 Finanzierung: Leibniz-Gesellschaft (Zusammenarbeit mit TROPOS) 
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Optische Eigenschaften nichtkugelförmiger Saharamineralstaubpartikel und deren Einfluss auf den 
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